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DemokratieErleben - Preis für demokratische Schulentwicklung (www.demokratieErleben.de) 
hier: Bitte um Veröffentlichung in Ihren Arbeitszusammenhängen 
 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

wir bitten Sie den Preis DemokratieErleben - Preis für demokratische Schulentwicklung 
entsprechend Ihrer Möglichkeiten online zu stellen und die Ausschreibung in Ihrem 
Arbeitsbereich zu verbreitern. Das Kurzinfo zu dem Preis finden Sie auf der nächsten Seite. 

Mit freundlichen Grüßen  
von dem Vorstand der deutschen Gesellschaft für Demokratiepädagogik 

 

 
 
Ulrike Kahn 
stellvertretende Vorsitzende 

 

 

 

DeGeDe Chausseestr. 29  D-10115 Berlin 

Verteiler 
die Bildungsserver der Länder und des Bundes 
Pressestellen der Bildungsministerien 
die regionalen BeraterInnen von DH 
die Landesschülervertretungen 
die Landeselternvertretungen 
die Serviceagenturen ‚Ganztägig lernen‘ 
die pädagogischen Landesinstitute 
einzelne Verbände 
SV Bildungswerk 
Schule im Aufbruch 
Blick über den Zaun 
Kreidestaub 
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 Chausseestr. 29 
D-10115 Berlin  
Tel.: 030 / 280 45 134  
Fax: 030 / 61203772 

 
Ulrike Kahn 
stellv. Vorsitzende 
kahn@degede.de 
info@degede.de 

www.degede.de 

Berlin, den 25.08.2014 



Deutsche Gesellschaft für Demokratiepädagogik e.V. (gemeinnützig) 
Chausseestr. 29, 10115 Berlin 

Bank für Sozialwirtschaft, BLZ 100 205 00, Kto. -Nr. 30 52 800 

2 

Kurzinfo:  
DemokratieErleben - Preis für demokratische 
Schulentwicklung 

 
Dies ist ein neuer Preis, der die bundesdeutsche Bildungslandschaft bereichern möchte.  
 
Der Preis „DemokratieErleben – Preis für demokratische Schulentwicklung“ zeichnet Schulen aus, 
die Kinder und Jugendliche besonders darin fördern, aktiv und verantwortlich die Demokratie mit 
zu gestalten. Von der Grund- und Förderschule bis zur berufsbildenden Schule sowohl in 
staatlicher als auch in freier Trägerschaft ist jede Schule zur Teilnahme an diesem Wettbewerb  
eingeladen. Der Bewerbungszeitraum beginnt am 25. August 2014 und endet am 31. Dezember  
2014.  
 
Er steht für Wertschätzung, Verantwortungsübernahme, Partizipation sowie demokratische Lern- 
und Schulkultur und richtet sich gegen jegliche Form von Diskriminierung sowie Demokratie- und 
Menschenrechtsfeindlichkeit.  
Er orientiert sich an den Qualitätsstandards: Partizipation, Inklusion und anerkennendem Umgang 
mit Vielfalt, die in schulspezifischen Konzepten, Aktivitäten und Initiativen in möglichst vielen von 
den acht Entwicklungsbereichen umgesetzt werden sollen. 
 
Viele Schulen engagieren sich für eine demokratische Schulentwicklung und können von 
bemerkenswerten Fortschritten berichten; andere machen sich auf den Weg.  
 
Der Preis: Das geleistete Engagement wird gewürdigt durch ein Zertifikat, ein Türschild (Label) 
sowie einem Preisgeld. „DemokratieErleben - Preis für demokratische Schulentwicklung“ ist mit 
einem Preisgeld von bis zu 5.000,-€ insgesamt ausgestattet. 
 
 
Das Zertifikat anerkennt und dokumentiert den kontinuierlichen und nachhaltigen 
demokratischen Entwicklungsprozess der Schule. Es unterstreicht und verdeutlicht, in welchen 
Entwicklungsbereichen die Preisträger demokratiepädagogische Herausforderungen aufnehmen 
sowie praktikable und innovative Lösungen dafür aufzeigen. 
Die Preisverleihung findet im Sommer bzw. Frühherbst 2015 in der Heinrich-Böll-Stiftung in Berlin 
statt. 
 
 
Der Preis wird in Zusammenarbeit mit dem „Förderprogramm Demokratisch Handeln“ 
veröffentlicht und beworben. Seine Durchführung wird ermöglicht durch Kooperation und 
finanzielle Beteiligung der Heinrich Böll Stiftung e.V., der Zukunftsstiftung Bildung der GLS Bank 
sowie einiger Landeskultusministerien. 
 
http://www.demokratieerleben.de 
 
 


